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Gesundheitstage in der Gemeindebücherei 
 

 

„Gesundheit ist ein Zustand des 

vollständigen körperlichen, geis-

tigen und sozialen Wohlerge-

hens und nicht nur das Fehlen 

von Krankheit oder Gebrechen.“ 

So definiert die Weltgesund-

heitsorganisation den Begriff 

„Gesundheit“.  

Auch in der Bücherei steht die 

Gesundheit derzeit im Mittel-

punkt: der umfangreich zusammengestellte Aktionstisch. enthält ne-

ben Büchern zu unterschiedlichen Schwerpunkten, wie z.B. Kneipp, 

Allergien, Diabetes, Immunsystem, etc. auch die SOS-Rettungsdose 

und die Notfallmappe. (s. nachfolgende Artikel)  

Die SOS-Rettungsdose und die Notfallmappe sind kostenlos während 

der Öffnungszeiten erhältlich. 
 

 

 

 

Notfalldose  

Im Notfall einfach und schnell alles parat. 

 

Das Prinzip der Notfalldose ist denkbar einfach und doch genial: Zwei 

kleine doppelseitige A5-Blätter listen in Kürze alle wichtigen Informa-

tionen (Erkrankungen, Medikamente, Blutgruppe usw.) auf, diese 

befinden sich in dieser Notfalldose – und jene 

lagert im Kühlschrank, und zwar in der Tür. Ein 

entsprechender Aufkleber an der Innenseite der 

Wohnungstür und am Kühlschrank informiert die 

Rettungskräfte, wo die Notfalldaten des Patienten 

zu finden sind. Die Rettungsdienste haben diese 

Informationsquelle inzwischen auf dem Schirm.  

 

Zu erhalten sind die Notfalldosen in der Gemein-

deverwaltung Neufahrn Zimmer Nr. 18 bei Frau 

Lößl, sowie in der Gemeindebücherei  
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Eine Notfallmappe – „Für den Notfall gerüstet…“ 
 

Um „Für den Notfall gerüstet…“ zu sein, soll die regionale Notfall-

mappe von Stadt und Landkreis Landshut helfen, Ihre Angelegenhei-

ten frühzeitig in Ihrem Sinne zu regeln.  

 

Die Mappe soll ein allgemeines Hilfsinstrument sein:  

Auch bei längerer Abwesenheit im 

Ausland, Urlaub oder eines Kran-

kenhaus- bzw. Reha-Aufenthaltes 

sind die Informationen von großem 

Nutzen. 

Die Notfallmappen sowie eine ge-

naue Anleitung erhalten Sie im Rat-

haus bei Frau Manuela Lößl,  

1. Stock, Zimmer-Nr. 18 sowie in der 

Gemeindebücherei 
 

 

 

 

Thema Demenz – Info und Beratungsstellen 

 

Die Koordinierungsstelle Demenz am Landshuter Netzwerk hat ne-

ben den regelmäßigen Beratungssprechstunden in den Rathäusern 

des Landkreises Landshut einen Demenzwegweiser erstellt, der in 

den Rathäusern aufliegt. Nun soll er auch in der Apotheke zu finden 

sein. Die Seniorenbeauftragten Jörg Linzmeier (l.) und Martin Seean-

ner (r.) haben sich mit Apotheker Andreas Kulzer in Verbindung ge-

setzt, damit Betroffene rund um das Thema Demenz noch leichter an 

Informationen und Beratungsstellen kommen. So kommen Informa-

tionen noch besser unter die Leute, sagen die Seniorenbeauftragten. 

Könne man die Bro-

schüre mit einem 

Handgriff mitnehmen, 

lassen sich oftmals 

Hemmschwellen 

überwinden, Hilfe zu 

suchen.  

Foto: Ralf Gengnagel  
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Gartenabfälle nicht in freie Natur –  

Gefahren für Wasser und Pflanzenwelt  
 

Gartenabfälle, die in der freien Natur abgelagert werden oder auch 

auf noch leeren Bauparzellen, sind mehr als ein Ärgernis: Sie ver-

schandeln nicht nur die Natur, sondern verunreinigen durch austre-

tendes Sickerwasser auch die Böden – und belasten damit das 

Grund- und Oberflächenwasser. Zudem breiten sich dank solcher 

gedankenloser Wegwerf-Aktionen oft Pflanzen aus fernen Vegetati-

onsgebieten in der heimischen Natur aus.  

 

„Rasen-, Strauch- und Baumschnitt, auf kleine oder größere Haufen 

gestapelt, finden sich an vielen Stellen in Wald und Flur, vor allem 

dort, wo es gut befahrbare Waldstraßen gibt“. Solche Entsorgungsak-

tionen seien freilich alles andere als Umwelt-Kavaliersdelikte.  

Die Abfallexperten des Landkreises Landshut appellieren daher an 

die Bürger, Gartenabfälle im eigenen Garten zu kompostieren oder, 

wenn das nicht geht, zu einer Altstoff-Sammelstelle zu bringen oder 

zu einer der Kompostier-

Anlagen im Landkreis Lands-

hut. Die Ablagerung von 

Grüngut in Wald und Flur sei 

vom Gesetzgeber aus gutem 

Grund als „Abfall-Ablagerung“ 

eingestuft worden – und da-

mit als Ordnungswidrigkeit, 

die mit Bußgeld geahndet 

werden kann, so das Landrat-

samt Landshut.  

 

Es sei so einfach, das Grüngut im Landkreis Landshut verantwor-

tungsvoll zu entsorgen: Man kann es in den Altstoff-Sammelstellen 

loswerden, von denen es in jeder der 35 Landkreisgemeinden eine 

gibt. „Grüngut kann bis zu einer Menge von einem halben Kubikme-

ter pro Tag kostenlos angeliefert werden, das ist eine stattliche Men-

ge“. Für jeden weiteren halben Kubikmeter würden drei Euro an Ge-

bühren erhoben. In den Sammelstellen würden maximal zwei Kubik-

meter Grüngut pro Anlieferer und Tag angenommen.            …weiter Seite 5 
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Aber es gibt auch Entsorgungs-Anlagen, bei denen die Bürger aus 

Privatgärten so viel Grüngut anliefern können wie ihnen Transport-

mittel zur Verfügung stehen. „Keine Mengen-Begrenzungen bestehen 

bei der Kompostier-Anlage in der Reststoff-Deponie Spitzlberg (Mark-

gemeinde Ergolding) sowie bei den Kompostier-Anlagen von Vils-

biburg (Stadtteil Mühlen, bei der Kläranlage) und von Rottenburg 

(Stadtteil Pfifferling).“ Weitere Auskünfte erteilen Fachleute des 

Landratsamts am Umwelt-Telefon: 0871/408-3118.  

 

 

Ferienprogramm 2021 
 

Die Gemeinde Neufahrn i. NB freut sich sehr, trotz 

der andauernden pandemischen Lage in diesem 

Jahr doch einige Ferienprogrammpunkte anbie-

ten zu können. Dankenswerterweise haben sich 

einige Vereine/Institutionen/Privatpersonen dazu 

entschieden, einen Ferienprogrammpunkt anzubieten. Dafür bedan-

ken wir uns ganz herzlich! Insgesamt werden 8 Programmpunkte 

angeboten. Die Zusammenstellung des Ferienprogramms wird gera-

de von der Gemeindeverwaltung verarbeitet und kann ab 07. Juli auf 

der Homepage der Gemeinde eingesehen werden.  

Die Anmeldung kann am 18. Juli ab 08.00 Uhr ausschließlich per E-

Mail an jasmin.mirlach@gemeinde-neufahrn.de getätigt werden. Die 

Plätze werden je nach E-Mail-Eingang vergeben. Frühere Anmeldun-

gen werden NICHT angenommen! Es können jeweils nur die eigenen 

Kinder zu jeweils 2 Programmpunkten angemeldet werden! Ab 21. 

Juli bekommen die Eltern Rückmeldung, ob ein Platz gebucht werden 

konnte oder nicht! Sobald eine Zusage getätigt wurde, bitten wir um 

Einzahlung der Unkostenbeiträge für die jeweils zugesagten Pro-

grammpunkte. Der passende Betrag sollte dann innerhalb 2 Tagen in 

einem Umschlag mit Name des/der Kindes/Kinder in den Briefkas-

ten der Gemeinde eingeworfen werden. Erst dann ist die Anmeldung 

fest gebucht.  

 

Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihr Verständnis und wünschen 

allen Kindern schöne Sommerferien! 

mailto:jasmin.mirlach@gemeinde-neufahrn.de
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„Rezepttipp für den Fotowettbewerb“ 
 

„Holunderblütensirup“ von Tatjana Studer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zutaten: 

 

3 Liter Wasser 

15-20 Holunderblütendolden 

2 kg Zucker 

3 Bio Zitronen 

 

 
Zubereitung: 
 
Zucker im Wasser aufkochen bis dieser sich gelöst hat, danach die Holunder-
blüten (nicht waschen! aber von kleinen Krabbeltieren befreit) in den Zuckersi-
rup geben.  
Gewaschene und in Scheiben geschnitten Zitrone zugeben. 
Diesen Ansatz an einem kühlen Ort 2-3 Tage ziehen lassen. 
 
Danach den Ansatz durch ein Sieb oder ein sauberes Geschirrtuch abseihen. 
Jetzt den Holundersirup nochmals mindestens 3 Minuten aufkochen (dadurch 
bleibt er haltbar) und noch heiß in saubere Flaschen abfüllen und sofort ver-
schließen.  
 
Kühl und dunkel gelagert hält sich Holunderblütensirup ungeöffnet  
6 bis 12 Monate. 
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Zweckentfremdung von Gelben Säcken 

 

Der Gelbe Sack ist kein „Allrounder—Sack“, 

sondern wird ausschließlich für die Samm-

lung von Leichtverpackungen aus Haushal-

ten (LVP) kostenlos zur Verfügung gestellt. (2 

Rollen pro Haushalt)  

Laut Meldung wird über die Hälfte der her-

ausgegebenen Gelben Säcke missbräuchlich 

genutzt. Beispielsweise für die Sammlung 

von Hausmüll, als Tragetüte für die Pfandfla-

schen, zum Befüllen von Laub/Grünabfall 

oder sogar als Regenschutz um nur einige 

Beispiele zu nennen.  

Das Landratsamt weist auf den richtigen Umgang mit gelben Säcken 

hin, da es sonst zu Verknappung der für den Landkreis veranschlag-

ten Sackmenge kommen kann.  

 

 

Bilanz der Aktion „Blühsamen Bienenweide“  

 

Auch heuer beteiligten wir uns bei der Aktion „Blühsamen Bienen-

weide“ des Landschaftspflegeverbandes. 

Erfreulich viele Neufahrner*innen beteiligten sich wieder daran. Für 

die Hausgärten wurden bis max. 25 m²  Samen abgegeben.  

Wie letztes Jahr wurden auch heuer wieder für 700 m² Samen gelie-

fert und somit für die Artenvielfalt was Gutes erbracht. 

 

Auch die Gemeinde trägt dazu bei und es wurde vom Bauausschuss 

beschlossen, an einigen Grünflächen eine Bepflanzung mit Blumen 

bzw. Stauden für ein 

schöneres Aussehen und 

damit mehr Lebensraum 

bzw. Nahrung für die  

Insekten zu schaffen. 
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Verantwortlich für den Inhalt: 

1. Bürgermeister Peter Forstner 

Gemeinde Neufahrn i. NB 

Hauptstraße 40 

84088 Neufahrn 

Tel-Nr.:  087 73 / 96 06 0 

Fax:  087 73 / 96 06 10 

E-Mail:   poststelle@gemeinde-neufahrn.de 

Internet:  www.gemeinde-neufahrn.de 

 

Rathaus Besuchszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 07:30 - 12:00 Uhr 

Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr 

und  13:00 - 17:00 Uhr (bis 18:00 Uhr nach Vereinbarung) 

Das Standesamt ist mittwochs nicht besetzt! 

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters: 

Donnerstag 08:00 - 09:00 Uhr 

und  16:00 - 17:00 Uhr 

  

Öffnungszeiten Bücherei: 

Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 09:00 - 11:00 Uhr 

Freitag  16:00 - 18:00 Uhr 

  

Öffnungszeiten Wertstoffhof ab April: 

Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr 

Freitag  14:00 - 18:00 Uhr 

Samstag 09:30 - 13:30 Uhr 

 

Notdienste: 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112 

Polizei    110 

Telefonseelsorge  0800 / 111 0 111 

………………...oder  0800 / 111 0 222 

 

Apotheken-Notdienstplan: 
www.aponet.de/service/notdienstapotheke-finden.html  

 

Zahnärzte-Notdienstplan: 
www.notdienst-zahn.de  

 

  
 


